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12. Lübecker Literaturtreffen 

Samstag, 18. Februar, 19 Uhr 

Veranstalter: Günter Grass-Haus, Lübeck 

Veranstaltungsort: Theater Lübeck, Kammerspiele 

 

 

 

 

 

Lübeck, 6. Februar 2017 

 

 

 

Im Jahr 2005 hat Günter Grass das Lübecker Literaturtreffen ins Leben gerufen. Die Autoren 

lesen sich unveröffentlichte Manuskripte vor und diskutieren miteinander.  

Am übernächsten Wochenende findet das Treffen nun zum 12. Mal statt – zum zweiten Mal 

nach dem Tod des Literaturnobelpreisträgers. In Lübeck erwartet werden Zora del Buono, 

Olga Grjasnowa, Dagmar Leupold, Eva Menasse, Norbert Niemann, Robert Schindel, Fridolin 

Schley, Ingo Schulze, Tilmann Spengler und Feridun Zaimoglu.  Auch die Öffentlichkeit hat 

etwas davon: Zum Abschluss – am Samstag, 18. Februar - lesen die teilnehmenden Autoren 

in den Kammerspielen des Theaters  aus ihren Werken vor. Die Veranstaltung beginnt um 19 

Uhr. Der Eintritt kostet 15 Euro / 10 Euro. Schüler im Klassenverbund zahlen 3,50 Euro. 

Kartenreservierungen über das Theater Lübeck: Telefon 0451-399600.  

Förderer und Kooperationspartner: Freundeskreis Günter Grass-Haus, Theater Lübeck, 

Radisson Blu Senator Hotel und die Günter und Ute Grass-Stiftung. 

  

 


